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pianohans % ßzm, Düsseldorf
■ ■Inh.: Fritz Lenz,Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollotliealer ■
'| Pianos • Flügel • Harmoniums

Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IjÄusikalische Ausbildung
Helene u. Hariu Ijüeker, staatlich gepri

voft den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19' 1- Sprechzeit 4—5.
I

Mittwoch, den 12. Jan, nachm. 2 1/» UhrZu besondersermüßigten Preisen:
Der kleine ItobiiiMon Crusoe
Mittwoch, den 12. Jan., abends 7 1j i Uhr

Abonnement 3
Wie verkaufte Braut

Donnerstag,, den 13. Jan., abends 7 1/., Uhr
Abonnement 4

Die verNuiiheiie (>locbp
Freitag, den 14. Jan . abends 7 lj2 Uhr

Abonnement 5
Her Be«ielstu«lent

Samstag, den 15 Jan , abends 7 Uhr
Abonnement 7 statt 6

llarii! Stuart
Sonntag, den 16 Jan., nachm. 2 1/, Uhr

zu besonders ermäßigten Preisen:
Der kleine Koliineon Crusoe
Sonntag, den 16. Jan., abends 7 1/ 2 Uhr

Auttter Abonnement
Tieflanti

Dialsrichs Flaschenbiere nVa^reuAbrauunc
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier . . ~ . . i 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITte ifttÄ %% Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
Ca-J,-.,„U 7 .-^J-^ D„ AL „^ Jl„,„^. Hindenburgwall 23, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmal
bchaub sehe Buchhandlung _ Fernröllf l7 &5 _ Gegründet .s*o -

== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ■ J
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Vortrag



W*^ Schurzen

KanfeM/oA
Ele'aarite.

ilii^LMlL'L Hole etsch
Königs-
alSee 66

Ol(/>
a>

OS

Aul wissenscliaflliclier Grundlage
basiert die"' Zusammenstellung

der^berühmten

Xrugcrol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold Ilachf.
Carl Ducfttoetler

Kohlen, Koks, Briketts
[ieopoIdHr.15 u. Berzogffr. 6. Fernfpr. 154

Sportgeräte —
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

Cpasfe^ ^ .P.iäB.os........ 1; ......Harnion i um s
^■P ^ S \ \ Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

FabriJvNiederfage
Teilzahlungen - - Gutschrift der Miete bei Ankauf
A.. Demmer, Bismarckstr. 62 '64 • Telefon 4762.

10 l(wm^rm^/iO<Pfj^ (my&iwyn^^

Abonnement X statt 2 Abonnement JL statt 2
Dienstag, den 11. Januar 1916:

Ie selige Exzellenz

Lustspiel in 3 Akten von Rudolf Presber und Leo Walter Stein.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:
Kurt QoldbergFürst Ernst Albrecht .

Baron von Gillzingen.
Oberhofmarschall .

Freiherr von Seefeldt,
Oberjägermeister

Freifrau von Seefeldt,
Oberhofmeisterin .

Max von Pettersdorf,
Rittmeister, Adjutant
des Fürsten . . .

Helma von Windegg .
Konrad Weber . . .
Kommerzienrat Schneider Heinrich Gärtner
Hofbaurat Schrötter . . Otto Busch
Tischlermeister Kleinicke Ernst Bedau
Kanzleirat Buxbaum . . Ernst Herz
Else, seine Tochter . . Elisabeth Wundtke
v. Stadttheater in Chemnitz a. G. auf Anstellg.
Irma . .......Maria Heber-Rosen
Stresemann,^ Leibjäger . Willi Schott

. Hans Werder

Emil Wirth

. Ida Ravenau

Ludwig Mayr
Franziska Wendt
Max Bing

Paschke, vereidigter
Taxator ...

Postdirektor, a. D. der
Schwager der seligen
Exzellenz ....

Frau Postdirektor die
Schwester der seligen
Exzellenz . . .

Oberlehrer, der Vetter
der seligen Exzellenz

Apotheker, der andere.
Vetter der seligen .
Exzellenz ....

Lampe, der alte Diener
der seligen Exzellenz

Erster Lakai . . - .
Zweiter Lakai . . .
Dritter Lakai....
Dienert bei Frau
Z ofe / Windegg

Paul Hermann

Arthur Schetter

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 8/* Uhr. knfang 1% Uhr Ende lü 1/

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZKRT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adolt-Strafle 32 II 8? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Else Kittner

. M?x Wogritsch

Robert Weberg

O F. Teuscher
Paul Lenoar
Karl Neumann
Walter Wenzelawski
Paul Hermann
Erra Flock

Herzu Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbei'HUMl Grabenstr.

Ein

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gering« Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

IA

s.

p

flUt BRfleSS, Dflsseidorf SSSKSEWK
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, iTldbel- u. DekorationsstoKe Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

I Krligerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜ6 b@Sf 0)11

Graf Adolfstr. 83-87 HEBBEBT St mH I FR Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.
Vorteilhafteste Bezugsquelle för Manufakturwarenaller Art, Damen-,
_____________________ 3 t :: Herren- und Kinder-Konf Ition ::

iiKonservatorium Her musiR, Eirasiraoe 10fi umbricht u . an?* zeigen der Tonk UM t m. §=
<i Erwachsene und Kindei. Gesondertu Klasssr fül =:

Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. : =
=ÜLeitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpeil

Aufnahmen täglich — Prospekte frei



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

1VE £L ja. d. - Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

IIA Sä, XX d. - Fl ügel
sind klangvoll.

sind preiswert.

Eciie Königsallee 68

3VE a,ntiL- Piano»
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............: 4 45 und Ü.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 3.60 , 0.40 = 4.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.70 , 0.30 = 3. -
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... 2.25 , 0.25 == 2.50
1. Rang Seitenloge d.ersteReihe (außer Loge 1,2,3,4) . 2 70 , 0.30 = 3.
1. RangSeitenlogel-4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe , 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.80 » 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.25 . 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.......... 1.80 „ 0 20 = 2.—
Parkett.............• . . , 2 25 , 0.25 = 2.50
Stehparkett............... 1.35 , 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15 = 125
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........... 0.90 , 0 10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. un<f 3. Reihe....... 0 90 , 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge.......... , 0,90 , 0.10 = 1.-
Sitzparterre............. . . „ 0 91 . 010 = 1.-
Stehparterre............... , 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........... . 0.45 . 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tetephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \i Ulir
abgeholt «ein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

I______________________________________________,--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1

flldv jKrißlfßr Flügel. Pianinos, Harmoniums
*HVWi#lll%l|%l ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

|̂ ^B5ä5^ä5ää5^äHg5g5H5H5H5g5ä5ä5ä5 g5ä5ä5ä5 ä5ä5 B5ä5
Gcwiiienhuite, lorgfdltigeFraucnbehandlung,Kräutertifjbäder, Packungen, Gülle, ITlallage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Bellgumnaffih, Stärkungsmadagen, Entfettungskuren.
Cr/111 fr \k)niiar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin lllai ieurin.
riUU li« WUllCr, Hdersitrafje881 - nähe ßauptbahnhof.

flttelte von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3rt- u. Hutiandes fowle'.belteEmpfehlungen liehen zu Dientten

Bsasasgsas Bsäsä säsäs äsäsaszs asHsasasasäääsasBsäsi

Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. annahmen in allen StadtteilenJ. H. Laag

■
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llen und dunklen Biere.
preuß. Staatsmedaille
Brauerei-Abfüllung.

sind tonsc

Grüns
and
sind klang
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Proszeniumlogen
1. Rang Balkon (1
1 Rang Balkon c
1. Rang Mittellogj
1. Rang Mittellog
1. Rang Seitenlogl
1. RangSeitenloge|
1. Rang Seitenloj

Loge 5—16
Parkettlogen 1. R|
Parkettlogen 2. u|
Parkett . . . |
Stehparkett .
2. Rang Balkon li
2. Rang Balkon
2. Rang Seitenlof]
2. Rang Seitenlog
2. Rang Proszenii!
Sitzparterre . .
Stehparterre . .
Oalerie Sitzplatz

Textbücl
Umbesetziw
Während d

Für telephonischc!
20 Pfg. «hoben. Der
des Stadttheaters statl
verkauft werden. Diei
abgeholt »ein. Voraus'
tür die volkitümliche

Gcuniienhciffe, forqful
Rheuma, Gicht, idg

Frau l\
Httetfe uon Herren Herzten a

J. H. La1 Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.
|}einiguugs-AnstaIt 1
Annahmen in allen Stadtteilen. I
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